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Sperrgutabfuhr am 28. März 2015
Am Samstag, 28. März 2015 findet von 8 bis 10 Uhr die ordentliche Sperrgut-Abfuhr beim Sportplatz Hübel statt (bitte Flugblatt beachten, welches in alle Haushalte verteilt wurde).

…mit Kulturgüter-Frühlingsputz!

Der Kulturkreis Birmenstorf sammelt am Sperrguttag wiederum für den Kultur-Flohmärt alle Arten von Kulturgütern, die noch intakt sind. Also Kunst und Dekorationsgegenstände, Musikinstrumente, Antiquitäten, Uhren/Schmuck, Tonträger, Souvenirs, Familiensilber, Sammlerstücke, Bücher sowie neuwertige Haushaltartikel in handlichen Grössen. Der Erlös wird vollumfänglich für öffentliche Anlässe verwendet.

Ab April wieder wöchentliche Grünabfuhr

Ab 7. April 2015 erfolgt die Grüngutabfuhr (bis Ende November) wieder wöchentlich.

auf 07:00 Uhr bereit stellen

Bitte stellen Sie den Graukehricht wie auch das Grüngut am Abfuhrtag jeweils auf spätestens 07:00 Uhr zum Abholen bereit.
Steuererklärung 2014
Vor rund drei Wochen wurden die Steuererklärungen (StE) 2014 verschickt. Die Abteilung Steuern dankt Ihnen, wenn Sie den Abgabetermin per 31. März 2015 beachten.

Fristerstreckungen übers Internet

Ist Ihnen eine termingerechte Abgabe der Steuererklärung nicht möglich, haben Sie die Möglichkeit, eine Fristerstreckung über das Internet zu beantragen. Unter www.ag.ch/steuern finden Sie den entsprechenden Zugang. Zur Sicherheit und Identifikation wird der persönliche 'Code' benötigt. Dieser ist auf Seite 1 der Steuererklärung am linken Rand aufgedruckt.

Besonderes Dienstleistungsangebot für Jugendliche

Unter www.steuern-easy.ch wurde eine Seite mit wertvollen Informationen und vielen Tipps zum Thema Steuern aufgeschaltet. Der Inhalt richtet sich im Besonderen an Jugendliche und junge Steuerpflichtige. Reinklicken lohnt sich!

Pro Senectute Aargau hilft beim Ausfüllen von Steuererklärungen
Seit einigen Jahren bietet Pro Senectute Aargau einen Steuererklärungsdienst für Personen ab 60 Jahren an. Ziel dieser Dienstleistung ist, Menschen ab 60 Jahren in überschaubaren finanziellen Verhältnissen die Steuererklärung durch erfahrene Steuerberaterinnen und -berater korrekt auszufüllen. 

Die Entschädigung für diese Dienstleistung nimmt auf die finanziellen Verhältnisse der Kundinnen und Kunden Rücksicht. Der Steuererklärungsdienst ist eine "soziale Dienstleistung".

Der Steuererklärungsdienst wird durch die Beratungsstellen der Pro Senectute Aargau koordiniert. Die Steuerberaterinnen und -berater füllen die Steuererklärung in der Regel bei den Auftraggeberinnen und Auftraggebern Zuhause aus. Dies ermöglicht auch Menschen, die nicht mehr mobil sind, von diesem Angebot zu profitieren. Personen, welche aufwändige Steuerverhältnisse haben (anspruchsvolles Wertschriftenportfeuille, Liegenschaftsbesitz ausser Kanton, unverteilte Erbschaften usw.) werden an professionelle Steuerberatungsfirmen verwiesen. Interessiert? – Dann wenden Sie sich an:

Pro Senectute Baden, Bahnhofstrasse 7, 
5400  Baden

Tel.: 056 203 40 80

Fax: 056 203 40 81

Mo-Fr 08.00 - 11.30 Uhr

Mo-Fr 14.00 - 16.00 Uhr
Zinsregelung für die Einkommens- und Vermögenssteuern

Seit 1. Januar 2014 werden Einzahlungen für Steuern des laufenden Jahres auch vor dem 30. April verzinst. Vorher erhielten die Steuerpflichtigen einen Skonto, wenn sie ihre provisorischen Rechnungen bis zum 30. April des Steuerjahrs bezahlten. Einzahlungen vor oder nach diesem Datum lohnten sich nicht. Die neue Regelung will auch Ratenzahlungen fördern. Jede Zahlung vor dem Fälligkeitstermin 31. Oktober wird mit einem Zins honoriert. Zudem wird auch für Zahlungen ein Vergütungszins gutgeschrieben, die den definitiven Rechnungsbetrag übersteigen. Offensichtlich übersetzte Einzahlungen werden jedoch zurückerstattet. Für das Jahr 2015 beträgt der Zinssatz 0,5 %. 

Weitere Informationen zur Verzinsung der Steuern finden sich unter www.ag.ch/steuern.

Die Grenzbeträge bei der beruflichen Vorsorge und damit auch die maximale Abzugsberechtigung für Beiträge der Säule 3a betragen für das Bemessungsjahr 2015 CHF 6‘768 für Steuerpflichtige mit 2. Säule und 20 % des Erwerbseinkommens, maximal jedoch CHF 33‘840 für selbständig erwerbende Steuerpflichtige ohne 2. Säule.

Krankenkassenprämienverbilligung 2016
Einwohnerinnen und Einwohner des Kantons Aargau, die in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen leben, haben für das Jahr 2016 wiederum Anspruch auf Verbilligungsbeiträge an die obligatorische Krankenpflegeversicherung. Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons Aargau (SVA Aargau) stellt den aufgrund der letzten definitiven Steuerzahlen möglicherweise anspruchsberechtigten Personen Anfangs März das Antragsformular direkt zu. Wer kein Formular zugestellt erhält, aber auch einen Anspruch stellen will, kann das Formular ab 15. April 2015 bei der SVA Gemeindezweigstelle beziehen. 
Das Antragsformular muss zusammen mit den Krankenkassenausweisen 2015 bis spätestens 31. Mai 2015 der SVA-Gemeindezweigstelle (Gemeindeverwaltung) eingereicht werden. Diese erteilt Ihnen gerne weitere Auskünfte. Informationen und eine Online-Berechnung finden Sie auch unter www.sva-ag.ch IPV (individuelle Prämienverbilligung).

Terminkalender 2015
In unserem Dorf garantieren weit über 30 Vereine für ein abwechslungsreiches sportliches und kulturelles Angebot.

Der Terminkalender 2015 hilft Ihnen den Überblick über die zahlreichen Veranstaltungen zu behalten.

Eine aktualisierte Version des in alle Haushalte verteilten Kalenders finden Sie jeweils auszugsweise im Bulletin. Beachten Sie auch den von den Vereinen selber bewirtschafteten Veranstaltungskalender auf unserer Homepage:

http://www.birmenstorf.ch/aktuelles/veranstaltungen 
Oder sind Sie an einer Aktivmitgliedschaft in einem der Vereine interessiert, so finden Sie im Terminkalender auch die jeweiligen Kontaktadressen.

Ersatzwahl Schulpflege für den Rest der Amtsperiode 2014/2017

Yvonne Rauber-Bopp hat per 31. Dezember 2015 als Mitglied der Schulpflege demissioniert. Yvonne Rauber-.Bopp gehört der Schulpflege seit dem 01.01.2009 an. Der Gemeinderat dankt Ihr schon an dieser Stelle für das von Ihr eingebrachte grosse Engagement.

Die Ersatzwahl (1. Wahlgang)  findet am Sonntag, 18. Oktober 2015 statt. 

Anmeldeverfahren

Wahlvorschläge sind von 10 Stimmberechtigten des Wahlkreises zu unterzeichnen und bei der Gemeindekanzlei bis spätestens Freitag, 4. September 2015, 12.00 Uhr, einzureichen. 

Im 1. Wahlgang kann jede in der Gemeinde wahlfähige Person als Kandidatin oder Kandidat gültige Stimmen erhalten. 

Werden nicht mehr wählbare Kandidaten/innen vorgeschlagen, als zu wählen sind, wird eine Nachmeldefrist von 5 Tagen angesetzt. Gehen innert dieser Frist keine neuen Anmeldungen ein, werden die Vorgeschlagenen als in stiller Wahl gewählt erklärt. 

Das Formular zur Anmeldung von Kandidaten kann bei der Gemeindekanzlei bezogen werden (gemeindekanzlei@birmenstorf.ch), welche auch gerne Auskünfte erteilt.
Arbeitsjubiläen
Die Gemeinde Birmenstorf ist als Arbeitgeberin geschätzt und lebt diese Wertschätzung wiederum gegenüber den Mitarbeitenden. Das Ergebnis dieser Symbiose sind langjährige Arbeitsverhältnisse.
Das führt dazu, dass der Gemeinderat die Mitarbeitenden mittlerweile einmal jährlich zu einem Apéro einladen darf, um auf runde Arbeitsjubiläen anzustossen. Im Jahr 2015 können wir folgende Arbeitsjubiläen melden:

20 Jahre Katja Nussbaumer

Katja Nussbaumer hat ihre Stelle als Gemeindeschreiber-Stellvertreterin und Leiterin Einwohnerkontrolle am 1. März 1995, damals noch als Katja Huwyler, angetreten.
Bis zur Geburt von Sohn Noël im letzten Herbst war sie sozusagen der ‚gute Geist‘ der Gemeindekanzlei.
Mit grossem Einsatz und Fachwissen betreute sie die umfassenden Belange der Gemeindekanzlei. Neben ihrer Funktion als stellvertretende Gemeindeschreiberin leitete sie mit der Einwohnerkontrolle die eigentliche Drehscheibe der Verwaltung und knüpfte dort die ersten und oftmals prägenden Kontakte zwischen Bevölkerung, Verwaltung und Gemeinderat. Den Berufslernenden war sie eine engagierte und gleichzeitig einfühlsame Ausbildnerin. 

Wir danken ihr für den grossen Einsatz während der letzten 20 Jahre und freuen uns sehr, dass sie nach ihrer ‚Babypause‘ ab Mai 2015 mit einem reduzierten Pensum bei uns weiterarbeitet.
10 Jahre Gaby Zehnder-Schneider
Am 1. Januar 2005 hat Gaby Zehnder ihre (Teilzeit-) Stelle als Schulsekretärin angetreten. Im vielfältigen Spannungsfeld, in welchem sich die Schule heute behauptet, hat sie auch nach 10 Jahren die Fäden der Schuladministration als deren Leiterin nach wie vor fest in den Händen.
Was wir an ihr auf dem ‚Aussenposten Schule‘ besonders schätzen, ist ihre äusserst kompetente aber gleichwohl unkomplizierte, speditive und hilfreiche Zusammenarbeit an der Schnittstelle Schule/Gemeinde(Verwaltung).

Wir freuen uns darauf, diese Zusammenarbeit noch möglichst lange fortsetzen zu können.

5 Jahre Sonja Schlenz

Am 1. August 2010 hat Sonja Schlenz ihre (Teilzeit-) Arbeit auf dem Schulsekretariat angetreten. Mit ihrem südafrikanischen Temperament meistert sie den anspruchsvollen Alltag auf der administrativen Drehscheibe unserer Schule und sorgt immer wieder für ein erfrischendes Augenzwinkern.
Auch Sonja Schlenz danken wir für die grosse Unterstützung, welche wir hoffentlich noch möglichst lange beanspruchen dürfen.

Birmenstorf hat einen Bauverwalter!
Die Einwohnergemeindeversammlung hat im November 2014 der Schaffung einer eigenständigen Bauverwaltung zugestimmt. 
Das Echo auf die Stellenausschreibung war erfreulich positiv.

In der engeren Auswahl konnte der Gemeinderat in der Person von Christian Furrer letztendlich einen ausgewiesenen Fachmann als Bauverwalter unserer Gemeinde verpflichten.

Christian Furrer ist vierundvierzig Jahre alt, wohnt in Berikon und bringt langjährige Erfahrung in der Baubranche wie auch als Leiter Bauverwaltung einer anderen aargauischen Gemeinde mit.
Er wird in seiner Funktion zudem Andreas Brack als Leiter Technische Betriebe vertreten.

Christian Furrer tritt die Stelle am 1. September 2015 an. Gemeinderat und Personal freuen sich auf den ‚Zuwachs‘ und eine konstruktive Zusammenarbeit.
Personelle Verstärkung bei der Abteilung Finanzen / Steuern

Die Gemeindeverwaltung hat am 25. November 2014 ebenfalls einer Erhöhung des Stellenpensums bei der Abteilung Finanzen /Steuern um 50 Stellenprozente bewilligt.

Aus den sehr zahlreich eingegangenen Bewerbungen ist die Wahl auf Frau Corinne Villiger gefallen. Frau Villiger ist 31 Jährig und arbeitete vor der Geburt ihrer Tochter bis letztes Jahr als Finanzverwalterin und Leiterin Sozialamt einer aargauischen Gemeinde. Sie bringt damit ideale Eigenschaften für die personelle Verstärkung der Abteilung Finanzen / Steuern mit. Frau Villiger wird ihre Arbeit per 1. Juni 2015 aufnehmen. Auch Sie heissen wir bereits heute im Team der Gemeindeverwaltung herzlich willkommen und freuen und auf eine gute Zusammenarbeit

Ehemalige Kehrichtdeponie „Halde“; nach der historischen, wird eine technische Untersuchung erforderlich

Der aktualisierte kantonale Kataster über die belasteten Standorte weist u.a. für die ehemaligen kommunalen Kehrichtdeponien Untersuchungsbedarf aus. Davon betroffen ist auch die Gemeinde Birmenstorf mit ihrer ehemaligen Deponie ‚Halde‘ (am Bollereweg), wo bis zu Beginn der 1980er-Jahre der Kehricht aus der Gemeinde deponiert wurde.

In Rahmen einer historischen Voruntersuchung im Oktober des letzten Jahres wurden die Ursachen für die Belastung, die vorhandenen Schadstoffe, ihre Lage und ihr Ausmass ermittelt. 

In der Deponie werden Hauskehricht, Bauschutt und Grobsperrgut vermutet. Mit einer technischen Untersuchung gilt es nun zu klären, ob von der Deponie Halde eine Gefährdung für Boden, Grundwasser und Oberflächengewässer ausgeht und ob für die Deponie eine Überwachungs- oder gar Sanierungspflicht besteht. Dieser nächste Schritt, für den die Kosten derzeit ermittelt werden, ist für Frühjahr 2016 geplant.

Der ‚Kanton‘ beteiligt sich noch bis Ende 2017 zu 30 % an den erforderlichen Kosten für die Untersuchung, Überwachung und Sanierung ehemaliger Deponien mit wesentlichem Anteil Siedlungsabfällen. Dies unter der Einschränkung, dass mit der Sanierung bis Ende 2017 begonnen wird. Zusätzlich beteiligt sich der Bund (noch) ohne terminliche Vorgaben zu 40 % an den erwähnten Kosten.

Der ‚Fahrplan‘ für die Untersuchung und allenfalls erforderliche Sanierung der Deponie Halde ist auf diese Vorgaben ausgerichtet.
Mühlezone soll erweitert werden

Als raumplanerische Voraussetzung für den Erhalt und die betriebliche Weiterentwicklung des Mühlebetriebes in der Lindmühle wurde durch Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung am 16. November 2005 eine „Spezialzone Lindmühle“ mit zugehörigem Gestaltungsplan ausgeschieden. 

In der Zwischenzeit hat sich die nächste Generation der Familie Lehmann entschieden, den Mühlebetrieb weiterzuführen. Mit dem im letzten Jahr möglichen Zukauf der Gebäulichkeiten mit Umschwung des unmittelbar benachbarten Landwirtschaftsbetriebes konnten Landreserven für die weitere Betriebsentwicklung gesichert werden.

Die Alb. Lehmann Lindmühle AG hat nun die Planentwürfe für eine Erweiterung der bestehenden „Spezialzone Lindmühle“ (um rund 50 Aren) in nordöstlicher Richtung auf den bebauten Perimeter des zugekauften Landwirtschaftsbetriebes mit Anpassung/Erweiterung des „zugehörigen Gestaltungsplanes Lindmühle“ in Kontakt mit Kanton und Gemeinde erarbeitet.

Die Planentwürfe werden derzeit durch die kantonale Abteilung Raumentwicklung einer ersten Vorprüfung unterzogen.

Zu einem späteren Zeitpunkt wird das Planungsvorhaben im ordentlichen Verfahren der öffentlichen Mitwirkung und der öffentlichen Auflage unterstellt.

Periodische Feuerungskontrolle im 2015 fällig

Gemäss Luftreinhalteverordnung müssen bekanntlich die Öl- und Gasfeuerungen alle zwei Jahre auf ihre Schadstoffwerte und Abgasverluste hin kontrolliert werden. In unserer Gemeinde ist die nächste Kontrolle 2015 wieder fällig. Für die Kontrollperiode gilt das Kalenderjahr. 

Wahlfreiheit beim Kontrolleur
Wie schon in den letzten Jahren haben die Anlagebesitzer die Wahl, die Kontrolle entweder durch eine anerkannte, private Servicefirma oder vom amtlichen kommunalen Feuerungskontrolleur durchführen zu lassen. 

Amtlicher Feuerungskontrolleur

Als amtlicher Feuerungskontrolleur ist in unserer Gemeinde Kaminfeger Kurt Schnyder, Stetten, gewählt. Er erhebt für die Feuerungskontrolle der Kontrollmessung gemäss dem vom Gemeinderat festgelegten Tarif folgende Gebühren (jeweils inkl. MWST):

 einstufige Messung

        Fr.   85.80 
Barzahlung


        Fr.   75.75

zweistufige Messung

        Fr.   97.40

Barzahlung 


        Fr.   87.50

komb. Messung Öl/Gas
        Fr. 135.50
Barzahlung 


        Fr. 125.45
Private Servicefirmen

Die Liste der vom Kanton anerkannten Servicefirmen kann unter www.ag.ch/umwelt (Suchwort Zulassungsliste) heruntergeladen werden.

Die privaten Servicefirmen sind in der Preisgestaltung frei. Sie erheben für Kontrolle der Öl- und Gasfeuerungen, nebst den Kosten für die Brennerkontrolle, die Gebühr für die vorgeschriebene kantonale Vignette von 40 Franken (exkl. MWST). Diese deckt die Kosten für die Administration der Feuerungskontrolle der Öl- und Gasfeuerungen.

Wer die Feuerungskontrolle durch eine private Servicefirma ausführen lässt, hat dafür zu sorgen, dass die Messung bis zum 31. Dezember 2015 ausgeführt und der Kontrollrapport der Servicefirma, versehen mit der kantonalen Gebührenvignette Herrn Kurt Schnyder eingereicht wird.

Bei Feuerungsanlagen, bei denen der erwähnte Kontrollrapport bis zum genannten Datum nicht vorliegt, wird die Kontrolle automatisch vom amtlichen Feuerungskontrolleur durchgeführt. Dieser beantwortet Ihnen gerne allfällige Fragen.
Kontakt:
Kurt Schnyder
Reusshaldeweg 9
5608 Stetten 
056 496 12 12

Meldepflicht für Tagespflegeplätze
Tageseltern, welche regelmässig Kinder unter 12 Jahren gegen Entgelt in ihrem Haushalt betreuen, unterstehen der Eidgenössischen Pflegekinderverordnung (PAVO). Tagespflegeplätze sind meldepflichtig (Art. 12, Abs. 1 PAVO) und sind vor der Aufnahme der Kinder dem Gemeinderat zu melden.

Anmeldungen können an die Gemeindekanzlei gerichtet werden, welche auch gerne weitere Auskünfte erteilt.

Fahrverbote auf Flurwegen beachten (auch beim Parkieren!)
Zunehmend wird festgestellt, dass von Spaziergängern Personenwagen auf Flurwegen und in deren Einmündungen abgestellt werden, was den landwirtschaftlichen Verkehr deutlich hindert.

Gemäss den einschlägigen Vorschriften ist beim Parkieren eine minimale Durchfahrtsbreite von 3,0 m zu garantieren und bei Einmündungen ein Abstand von mindestens 5,0 m zur Querfahrbahn einzuhalten.

Diese Voraussetzungen lassen sich bei den meisten unserer Flurstrassen nicht erfüllen. Zudem wird oftmals beim Parkieren das auf den Flurwegen vorherrschende Fahrverbot (für den ‚normalen‘ motorisierten Verkehr) verstossen.

Wir bitten Sie, den Parkierungsregeln, bzw. dem faktischen Parkverbot auf Flurstrassen Beachtung zu schenken. Die Autohalter/innen sind gebeten, die offiziellen Parkplätze zu benutzen.

Seniorenkommission weiterhin auf Kurs

Seniorentreff

Die Seniorenkommission hat im letzten Jahr den Seniorentreff auf die Beine gestellt. Immer am zweiten Mittwochnachmittag jeden Monats öffnet ein Restaurant in Birmenstorf die Türen für das Zusammensein der Seniorinnen und Senioren. Erfreulicherweise nehmen an diesem Treffen zwischen 20 bis 30 Personen teil. Plaudern-Spielen-Spass stehen im Mittelpunkt. Zusätzlich besteht auch die Möglichkeit, sich bei Bedarf den Blutdruck messen und sich beraten zu lassen (natürlich durch eine Fachperson). An dieser Stelle ein grosses und herzliches Danke an die Wirtinnen und Wirte des Adlers, Bären und der Schmitte. Ohne die Zusicherung der Räume von diesen Seiten wäre die Einrichtung des Treffs nicht möglich gewesen. Die Seniorenkommission freut sich, wenn dieses Angebot weiterhin rege genutzt wird.

Fahrdienst für Seniorinnen und Senioren

Im Weiteren wurde im letzten Jahr dank des grosszügigen Angebots von Seite Adler-Taxi (Herr und Frau Schmidiger) der Fahrdienst für Seniorinnen und Senioren 60+ auf die Beine gestellt. Von Montag bis Freitag findet dieser Fahrdienst innerhalb des Dorfes für Fr. 10.-- statt (Hin- und Rückfahrt inkl. 15 Minuten Wartezeit wie z.B. für kurze Besorgungen, Einkäufe etc.). Dieser Dienst wird bis jetzt ca. 10mal im Monat genutzt und braucht sicher noch etwas Werbung. Wichtiger Hinweis: dieses Angebot vom Adler-Taxi wird von der Gemeinde nicht mitfinanziert. Das zuvorkommende Preisangebot ist von Seite Schmidigers festgelegt worden, was von der Seniorenkommission und dem Gemeinderat sehr geschätzt wird (Telefon Adler-Taxi: 078 76 76 057).

Seniorenausflug

Der traditionelle jährlich stattfindende Seniorenausflug wird in diesem Jahr zum ersten Mal durch die Seniorenkommission organisiert. Niemand kann besser abschätzen, was für Seniorinnen und Senioren passend ist, als Senioren selber. Die Einladung folgt rechtzeitig an die Altersgruppe 70+. 

Vorträge und Kochkurse

Die Seniorenkommission möchte auch in diesem Jahr wieder 1-2 Vorträge organisieren. Wünsche oder Anregungen können der Gemeindekanzlei oder den Mitgliedern der Seniorenkommission gemeldet werden.  Die Kochkurse für Seniorinnen und Senioren sind begehrt und werden, solange dem Bärenwirt und den Senioren die Ideen nicht ausgehen, weiter angeboten. Der Hinweis via Flugblatt geht jeweils in alle Haushaltungen. Dies nicht, um die unter 60-jährigen gluschtig zu machen, - sondern weil der Versand auf diese Weise einfach und kostengünstig ist. 

Wandern und Velofahren

Im Weiteren sind die Wanderungen und Velotouren ein richtiger Renner (obwohl mit 60+ sicher niemand mehr rennen muss!). Das Angebot ist in der Zwischenzeit so bekannt, dass auf eine Publikation auf den Hinweistafeln bei den Dorfeingängen verzichtet werden kann. 

Senioren im Klassenzimmer

Und auch das Generationenprojekt „Senioren im Klassenzimmer“ ist auf gutem und erfolgreichem Weg. Mitte 2015 wird das Projekt ausgewertet.  Lehrpersonen, Schulleitung und die Mitglieder der Seniorenkommission freuen sich sehr, dass dieses Projekt so gut angelaufen ist und aus jetziger Sicht weitergeführt werden kann. Ein Bericht nach der Evaluation folgt. 

Weitere Informationen für Seniorinnen und Senioren sind jederzeit ersichtlich unter:

www.birmenstorf.ch Jung & Alt/Senioren.

Eine Broschüre mit Ansprechpersonen und Institutionen für Seniorinnen und Senioren ist auf der Gemeindekanzlei erhältlich.

Tagesstrukturen

suchen zusätzliche Räume für den Mittagstisch

Seit dem Aufbau der Tagesstrukturen vor einem Jahr besuchen immer mehr Kinder die Tagesstrukturen. Vor allem in der Mittagsbetreuung zeichnet sich Platznot ab. Der Vorstand ist daher auf der Suche nach zusätzlichen Räumlichkeiten über den Mittag. Kennen Sie einen Raum oder ein Gebäude, welches sich eignen könnte? Dann melden Sie sich doch per E-Mail unter vorstand@tagesstrukturen-birmenstorf.ch.

suchen qualifizierte Mitarbeiterin (ca. 20%)

Für die Mitarbeit in den Tagesstrukturen suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine qualifizierte Mitarbeiterin Tagesstrukturen (ca. 20%).

Der Verein Tagesstrukturen bietet ein familienergänzendes Betreuungsangebot an. Unsere Türen sind von Montag bis Freitag von 06.30-8.00 Uhr und von 11.50 bis 18.30 Uhr offen. Ausser über Weihnachten und in den ersten beiden Sommerferienwochen ist unser Betrieb auch während den Ferien geöffnet. Kinder ab dem 1. Kindergarten bis zur 6. Klasse besuchen unsere Betreuung. Für unser Team suchen wir eine einsatzfreudige, flexible, fröhliche und belastbare sowie kommunikative Persönlichkeit.

Sind Sie interessiert?

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Judith Zimmermann, Vorstand Tagesstrukturen Birmenstorf, 079 310 91 63 oder per E-Mail unter vorstand@tagesstrukturen-birmenstorf.ch

Die Jugendarbeit informiert

Jugendarbeit Birmenstorf erhält personelle Verstärkung

Seit dem 12.01.2015 wird die Jugendarbeit Birmenstorf neu durch Alexandra Fischer verstärkt. Ab sofort sind in Birmenstorf Tobias Bockstaller zu 40% und Alexandra zu 20% unterwegs. Tobias Bockstaller kümmert sich hauptsächlich um die Projekte und Angebote der OberstufenschülerInnen, während Alexandra Fischer neu das Mittelstufenangebot leitet. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit  mit den Jugendlichen und der Gemeinde.

Start Mittelstufenangebot ist erfolgt; Räumlichkeiten gesucht

Gesucht wird noch ein geeigneter Raum für verschiedene Aktivitäten mit den Schülern. Bis dieser Ort gefunden wird, findet der Treffpunkt für Mittelstufenschüler weiterhin am Freitag von 15-18 Uhr im Träff statt. News zum aktuellen Angebot finden Sie wie immer unter www.ja-b.ch. 

Die Technischen Betriebe informieren
Geschäftsbericht 2014 erschienen

Der informative Geschäftsbericht über das „Wasser- und Stromjahr 2014“ kann ab sofort auf www.birmenstorf.ch/aktuelles eingesehen oder bei den technischen Betrieben Birmenstorf (056 201 40 60) in Papierform bezogen werden.
Einwandfreies Trinkwasser
Das kommunale Trinkwasser wird durch das kantonale Laboratorium regelmässig auf seine Qualität hin untersucht. Die letzte bakteriologische Untersuchung erfolgte, mit 6 Proben verteilt auf das ganze Versorgungsnetz, im November 2014 und gab zu keinerlei Beanstandungen Anlass. Die Resultate entsprechen den Anforderungen an das Trinkwasser gemäss Hygieneverordnung und weisen einwandfreie bakteriologische Werte auf.

Wasserbezug 2014

Das Trinkwasser wird aus verschiedenen Bezugsorten ins kommunale Versorgungsnetz eingespiesen. Der Bezug 2014 verteilt sich wie folgt (vrgl. auch www.wasserqualitaet.ch):

Aus Quellen



36 %

Aus Grundwasser


28 %

Zukauf von Regionalwerke Baden
36 %

Der Weiler Müslen wird zu 100% mit Wasser aus dem Versorgungsnetz der Stadt Baden beliefert.
Detailliertere Infos zum „Wasserjahr 2014“ finden Sie im Geschäftsbericht der Technische Betriebe Birmenstorf (www.birmenstorf.ch/aktuelles)

Elektro-Verkabelung Bruggerstrasse wird ab Mitte März 2015 angepasst
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 25. November 2014 hat für die Anpassung der Elektroverkabelung auf dem Abschnitt Bruggerstrasse 1 bis 12 zugestimmt und hierfür einen Kredit von knapp CHF 120‘000 gesprochen.

Mit den Arbeiten wird Mitte März begonnen. Das Ziel der Arbeiten ist, möglichst viele Liegenschaften direkt und separate ab Trafostation (Dorf) oder Verteilkabinen (und nicht mehr ab einer gemeinsamen Hauptleitung) mit Strom zu versorgen. Dies ermöglicht bei Schäden oder Abschaltungen, die vom Stromausfall betroffenen Liegenschaften auf ein Minimum zu reduzieren und vereinfacht die Störungssuche.
Die direktbetroffenen Grundeigentümer sind über die anstehenden Arbeiten informiert.

Zählerableserinnen unterwegs

Ab Mitte März sind wieder Frau Radika Humbel, Frau Franziska Lienammer und Frau Maja Riedweg in den Quartieren unterwegs, um die Strom- und Wasserzähler für die Abrechnungsperiode Oktober 2014 bis März 2015 abzulesen.

Sie erleichtern diesen die Tätigkeit wesentlich, indem Sie die Zählerfassadenkasten frei zugänglich halten, bzw. dafür sorgen, dass deren Türen geöffnet werden können, ohne dass vorerst Hindernisse weggeräumt werden müssen. Auch sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie dem Ablesepersonal ungehinderten Zugang zu den Wasseruhren und Stromzählern im Gebäudeinnern gewähren. 

Und sollten Sie Zuhause nicht angetroffen werden, bitten wir Sie, auf der roten Meldekarte, welche Ihnen in den Briefkasten gelegt wird, die aktuellen Daten des Stromzählers und/oder der Wasseruhr zu vermerken und diese innert 3 Tagen den Technischen Betrieben Birmenstorf zurückschicken.

Danke für Ihre Mithilfe!

Baubewilligungen

Seit der letzten Bulletinausgabe hat der Gemeinderat nachstehende Baubewilligungen erteilt:

· an 

· für/wo 

· Pfister Elisabeth, Badenerstrasse 30, Birmenstorf
· Autoabstellplatz, Badenerstrasse 30, Parzelle Nr. 535
· Humbel Susanne, Chalofeweg 1, Birmenstorf
· Gebäudesanierung EFH Chalofeweg 1, Parzelle Nr. 712 (LW-Zone)
· Baustoff Birmenstorf AG, Lindmüliweg 1, Birmenstorf
· Ersatz Stützmauer durch Böschung
Lindmüliweg 1, Parzelle Nr. 976 (LW-Zone)
Neu: Die Dorfvereine und Institutionen im Bulletin
Anlässlich der letzten Terminkonferenz wurde der Wunsch geäussert, im Gemeindebulletin auch Vereinsmitteilungen veröffentlichen zu können. Der Gemeinderat hat dieses Thema gerne aufgenommen und entschieden, versuchsweise im Bulletin eine ‚Vereinsecke‘ einzurichten. Hier besteht die Möglichkeit Vereinsinformationen von allgemeinem Interesse zu veröffentlichen.

Kulturkreis 
Der Kulturkreis Birmenstorf lädt dieses Jahr alle Interessierten zu Begegnungen mit hier wohnenden Künstlerinnen und Künstlern ein. Gelegenheit dazu bieten die 

„Tage der offenen Kultür“ in Birmenstorf
Samstag  und Sonntag 2./3. Mai 2015, jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr

13 Birmenstorfer KünstlerInnen der Sparten Malerei, Quilts, Kalligraphie, Skulpturen und Objekte öffnen an diesem Wochenende ihre Türen und Ateliers, um einen Querschnitt durch ihr Wirken zu zeigen. Der Zugang und Eintritt sind kostenlos und ohne Verpflichtung. 

Anfangs April erhalten alle Haushaltungen einen Katalog, in dem die Künstlerinnen und Künstler kurz vorgestellt werden. Der Katalog enthält auch einen Standortplan aller Ateliers.

Ausgangspunkt für die Atelierbesuche ist das Gemeindehaus. Hier erhalten Sie Ihren Besucherbadge sowie weitere Informationen. Der als Kulturcafé gestaltete Treffpunkt bietet kleine Erfrischungen und lädt mit Live-Klaviermusik zum Verweilen ein. Ebenso wird im Gemeindehaus für die Zeit der Rundgänge ein Kinderhort organisiert.

Start ist an beiden Tagen durchgehend von 10 - 15 Uhr im Gemeindehaus. Geführte kleine Gruppen mit verschiedenen Touren starten jeweils um 10.30, 12.30 und 14.30 Uhr; Dauer je nach Tour 1-2 Stunden. Die KünstlerInnen können jedoch auch individuell besucht werden.

Auf ihrem Rundgang können die Besucherinnen und Besucher zudem je drei Werke der KünstlerInnen bezeichnen, die sie gerne an einer gemeinsamen „Best-of“-Ausstellung vom 6. Juni - 14. November 2015 im Gemeindehaus wiedersehen möchten.

Weitere aktuelle Informationen zum Anlass und zum organisierenden Kulturkreis finden Sie unter: www.kulturkreis-birmenstorf.ch 

Demnächst in Birmenstorf / Ein aktualisierter Auszug aus dem Terminkalender:

	März 
	
	

	18.
	Kinderartikelbörse
	IG Kinderartikelbörse

	18.
	Generalversammlung
	Verein Tagesstrukturen

	18.
	Generalversammlung
	Kath. Frauengemeinschaft

	19.
	Generalversammlung
	FDP

	19.
	Wandern
	Senioren 60+

	20.
	Frühjahresversammlung, Bären
	Weinbaugenossenschaft

	25.
	Mitgliederversammlung
	CVP

	26.
	Seniorenessen, Adler
	Kath. und Ref. Kirchgemeinde

	28.
	Sportnacht Oberstufenschüler, Halle Träff
	Jugend

	28.
	Abfuhr Sperrgut und Alteisen, Hübel
	Gemeinde

	29.
	Palm-Sonntag Gottesdienst Palmenweihe
	Kath. Kirchgemeinde


	April
	
	

	03. – 18.
	Schulferien
	

	02.
	Gründonnerstag; Eucharistiefeier
	Kath. Kirchgemeinde

	02.
	Velofahrt
	Senioren 60+

	03.
	Karfreitags-Liturgie, Chorgesang
	Kath. Kirchgemeinde

	04.
	Karsamstags-Liturgie, Chorgesang, Apéro
	Kath. Kirchgemeinde

	04.
	Osternacht
	Ref. Kirchgemeinde

	05.
	Oster-Sonntag
	Kath. Kirchgemeinde

	07. - 11.
	Ökum. Kinderbibelwoche
	Ref. u. Kath. Kirchgemeinde

	08.
	Seniorenträff, Schmitte
	Senioren 60+

	
11.
	Häckseldienst
	Urs Biland

	12.
	2. So. Osterzeit / Weisser Sonntag / 

Erstkommunion, Apéro
	Kath. Kirchgemeinde /

Kath. Frauengemeinschaft

	14.
	MusikGeschichten, Ueli Ganz
	Kulturkreis

	16.
	Wandern
	Senioren 60+

	24.
	Taizé-Gottesdienst
	Ref. Kirchgemeinde

	25.
	Wildsauturnier Volleyball, Spaghetti-Plausch
	Volleyball STV

	29.
	Generalversammlung, Fislisbach
	Alterszentrum am Buechberg AG

	29.
	Bären-Träff
	CVP

	30.
	Seniorenessen, Adler
	Kath. und Ref. Kirchgemeinde


	Mai
	
	

	01./02.
	Tag der offenen Keller-Türen, Degustation
	Weinbaugenossenschaft

	02.
	Jahreskonzert
	Musikverein

	02./03.
	Tage der offenen Kultür
	Kulturkreis 

	03.
	Konfirmation, Ref. Kirche Birmenstorf
	Ref. Kirchgemeinde

	06.
	Seniorenausflug
	Seniorenkommission / Gemeinde

	07.
	Mitgliederversammlung, 

Ref. Kirchgemeinde, Fislisbach
	Spitex Heitersberg

	07.
	Velofahrt
	Senioren 60+

	07.
	Infoveranstaltung, Halle Träff
	Gemeinde

	10.
	4. So. Osterzeit; Muttertag
	Kath. Kirchgemeinde /

Kath. Frauengemeinschaft

	10.
	Konfirmation, Ref. Kirche Gebenstorf
	Ref. Kirchgemeinde

	12.
	Bittgang Gebenstorf nach Birmenstorf
	Kath. Frauengemeinschaft

	13.
	Bittgang Birmenstorf nach Gebenstorf
	Kath. Kirchgem. u. Liturgiegruppe

	13.
	Seniorenträff, Bären
	Senioren 60+

	13.
	Vorabendgottesdienst
	Kath. Kirchgemeinde

	14.
	Ökum. Rebberggottesdienst zur Auffahrt
	Ref. u. Kath. Kirchgemeinde /

Musikverein

	16.
	„Sonntigsbrunch“
	Jungwacht / Blauring



Schulnachrichten 5/SJ 1415

Wintersporttag

Eine fröhliche Kinderschar wartete am Freitagmorgen, 16. Januar an der Bushaltestelle Gemeindehausstrasse auf die Extrafahrt ins Tägerhard.

Einzelne Kinder standen noch nie auf Schlittschuhen, die waren schon ein wenig aufgeregt.

Im Tägi angekommen ging die Schlittschuhverteilung los. In der Garderobe warteten bereits Mittelstufenschülerinnen und -Schüler, um den Kleinen beim Umziehen zu helfen. Vorsichtig und auf wackligen Beinen wurden die ersten Versuche unternommen, um aufs Eis zu kommen.

Herrlich - ein ganzes Eisfeld nur für unsere Schule! Da gab es grosse und kleine, schnelle und langsamere Eiskünstler zu bestaunen.

Das Beeindruckenste war, wie die grossen Schüler den Kleinen behilflich waren.

Nach einer Verpflegung mit Apfelpunsch und Schoggibrötli gings nochmals aufs Eis.

Nach diesem unvergesslich schönen Erlebnis brachte uns der Bus wieder zurück nach Birmenstorf.

Einzelne Aussagen der Kinder:

Lea: 

Gehen wir nächsten Freitag wieder Schlittschuhfahren?

Simona: 
Mir hat gefallen, dass ich meinen Bruder gesehen habe und mit seinen



Kollegen fahren konnte

Raphi:
Mir hat gefallen, dass ich immer umgefallen bin und das Essen und 



Trinken

Valerie:
Schön, dass Seline da war

Schulsozialarbeitet gestartet

Eltern, Kinder und andere Erziehungsberechtigte erreichen Frau Frisch im gemütlich eingerichteten Träff zu folgenden Zeiten:

	Sprechzeiten nach Vereinbarung:

Montag 13:00 – 17:30 Uhr

Dienstag 11:00 – 15:30 Uhr

Mittwoch 9:00 – 13:00 Uhr

Donnerstag 12:00 – 16:00 Uhr 

Freitag 9:00 – 13:00 Uhr 


	Offene Sprechzeiten: 

(zum Terminvereinbarung)

Montag 13:00 – 13:30 Uhr

Freitag 9:00 – 9:30 Uhr


Kontakt: Ursula.Frisch@schule-birmenstorf.ch, 079 758 80 45 (Kontakt per Mail, Telefon, sms 
oder zu offenen Sprechzeiten vor Ort möglich)

Unterrichtseinblick in der Mittelstufe

Abteilung D (Markus Heim und Kathrin Siebenhaar)

[image: image1.jpg]



Die Apothekerin, Frau Aebi, führte uns ein in die Welt unseres Verdauungsapparats. Da es sich dabei um eine Art Chemiefabrik handelt, hat sie mehrere chemische Versuche uns gezeigt. 

Montag, 23. Februar 2015 im Rahmen des Realienthemas: Mein Körper
Ein Blick in das Heft Lernlandkarte Deutsch. Wir reflektieren unser Lernen. Heute zu den Stichworten: Lesetechnik und Lesemotivation. Dienstag, 24. Februar.
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Mehrzweckhalle aus der Vogelperspektive


(Die Glasflächen des Daches werden während der Sommerferien 2015 ersetzt)







































































Schule Birmenstorf





           eine Schule, die weitergeht








Auf www.birmenstorf.ch immer informiert oder bei Fragen gemeinderat@birmenstorf.ch
Auf www.birmenstorf.ch immer informiert oder bei Fragen gemeinderat@birmenstorf.ch


